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Das Roulette der Existenzgründer
Wer länger auf der Insel lebt, kann ein sehr eigenartiges und immer wie-
derkehrendes Schauspiel beobachten. An den Promenaden der Insel und 
auch in den Innenstädten stehen jedes Jahr aufs Neue die gleichen La-
denlokale zur Vermietung bereit. Kurz vor Saisonbeginn sind dann die „Se 
traspasa“- und „Se alquilar“-Schilder (auf deutsch: „Zu übergeben“ oder „Zu 
vermieten“) oft schnell verschwunden. 

Oft steht man nicht schlecht staunend davor und fragt sich, wer wohl die-
ses Jahr zu den mutigen Existenzgründern gehört und wie lange es dauern 
wird, bis der Laden wieder leer steht. Meist sind es ehemalige Mallorca-
Urlauber, die sich für diesen waghalsigen Schritt entschieden haben, ohne 
sich darüber bewusst zu sein, dass sie damit quasi an einem Roulettetisch 
sitzen. Zu verlockend war der Gedanke, nicht nur den Jahresurlaub hier zu 
verbringen, sondern das ganze Leben. 

Ihr Stammlokal war doch immer gut besucht, 
wenn auch das Essen eher durchschnitt-
lich war. „Schau doch mal, Schatz! 
Drüben ist ein Lokal zu vermie-
ten. Du, das, was unser Wirt 
auftischt, das können wir 
doch viel besser!“ Schnell 
ist der Plan für die Zu-
kunft geschmiedet. 
Alles scheint so 
kinderleicht. Die 
Straßen sind voller 
glücklicher Men-
schen, die Sonne 
scheint. „Dieser 
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Laden ist eine Goldgrube! Was für ein Glück, dass er leer steht. Hier sind 
doch so viele Leute. Die setzen sich überall rein, die kaufen alles, egal was 
wir anbieten.“ Die Naivität scheint keine Grenzen zu haben. 

Wieso dieses Ladenlokal leer steht? Selbst wenn es ihnen einer sagen wür-
de, würden sie es nicht glauben. Vielleicht weil das, was als Traspaso ge-
fordert wird, die Ablöse also, in keinem Verhältnis zum veralteten Inventar 
steht. Oder weil die Pacht so horrend hoch ist, dass jeder, der einigerma-
ßen die Grundrechenarten beherrscht, laut schreiend davonlaufen würde. 
Oder könnte es vielleicht daran liegen, dass die Location stark sanierungs-
bedürftig ist, was nahezu jedes Kapital in kurzer Zeit auffressen würde? 
Schlimmstenfalls hat der Laden gar keine Konzession – übrigens keine 
Seltenheit auf der Insel. Oder, oder, oder ...

Manche sind so schlau und setzen auf neue Trends. „Du, Schatz, was gibt es 
denn hier auf Malle noch nicht? Wir könnten doch VOX oder RTL informie-
ren, dann wird das Ganze zum Selbstläufer. Überleg doch mal!“ 

So oder so ähnlich sind wohl einige auf folgende Ideen gekommen: Fisch-
Spa, Nagel– und Kosmetikstudio, die Bude mit der längsten Bratwurst oder 
der schärfsten Currywurst, T-Shirt-Druck, der trendigste deutsche Friseur, 
Bubble-Tea- und Joghurt-Häuser, Biogemüsehändler, Yogaschulen, Batik-
boutiquen, Sonnenstudios und so weiter und so fort.

Wer es gediegener hält, hat sich auf deutsche Hausmannskost spezialisiert. 
Wohlgemerkt: nur einen Sommer lang. Wer hätte gedacht, dass man mit 
Schnitzel so viel verkehrt machen kann?

Aber wenn das Roulette der Existenzgründer sich einmal begonnen hat zu 
drehen, hört es erst dann wieder auf, wenn nichts mehr da ist, um das es 
sich zu spielen lohnt. 

NTB
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Von Öffnungszeiten und anderen Schwierigkeiten
von Sabine Luft

Hier auf Mallorca ist der Spagat zwischen Geschäft und Freizeit oft nicht 
einfach. Die Versuchung, den klaren Unterschied zwischen Arbeit und Urlaub 
nicht geregelt und diszipliniert handzuhaben, bricht so manchem Unterneh-
mer auf Mallorca das Genick.  

In meiner Nachbarstrasse, zum Beispiel hat letztes Jahr wieder ein Café 
eröffnet: der Name französisch, der Besitzer deutsch und das Ganze in Spa-
nien. Man fragt sich, handelt es sich denn nun hier um ein kosmopolitisches 
Projekt, oder konnten sich die 2 Betreiber nicht auf eine Richtung, bzw. eine 
Namensgebung einigen? Offensichtlich sind auch die Öffnungszeiten und 
das Gesamtkonzept eher abhängig von Tageskondition, Wetter,  oder anderen 
Prioritäten. Gerade, als ich mich auf die frischen Brezeln mit Lachs zum Früh-
stück gefreut hatte, stand ich in der eh sehr kurzen Hauptsaison, auch schon 
vor verschlossener Türe. Montags Ruhetag. Ok.. Ein paar Tage vergingen und 
ich plante erneut das Unternehmen Brezel. Diesmal las ich an der Türe: Öff-
nungszeiten 16:30h bis 23h. Eine sehr interessante Öffnungszeit für ein Café!  

Offensichtlich 
wurde der 
Plan geändert 
und  nunmehr 
mutierte das 
Café zu einer 
Art Restau-
rant, oder Bar, 
oder so… 
Naja, Restau-
rants haben 
ja eigentlich 
auch mittags 
geöffnet und  
Bars ja eher 
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auch nachts. Aber dazu braucht 
man ja eine Konzession. Die 
Besitzer der Lokalität sah ich 
immerhin in anderen Restau-
rants zur Mittagszeit. Auch am 
Strand ließen sie es bis in den 
Nachmittag hinein gutgehen. 
Die Öffnungszeit 16:30h  machte 
nach einiger Zeit ja auch nicht 
wirklich Sinn. Also warum dann 
nicht erst am späten Nachmittag die Stühle raus stellen? – Gesagt, getan. 
So ging es dann bis Ende Oktober. Zu meiner nicht allzu großen  Verwunde-
rung las ich dann: Winterferien bis Mitte März. Ich bin mal gespannt, wie das 
Programm für nächstes Jahr aussieht. In Japan soll es ja ein Restaurant geben, 
in dem es gar kein Essen gibt, sondern, die Kellner tun nur so, als würden sie 
bedienen und die Gäste tun nur so, als würden sie essen. Nur das Geld ist echt. 
Vielleicht ist das das Konzept für die nächste Saison: wir tun nur so, als hätten 
wir ein Restaurant und die Gäste werfen das Geld in den Briefkasten…

Ich hätte da auch schon einen neuen und sogar spanischen Namen:  ZERO …  
(NULL)
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Auf nach Mallorca
„In Deutschland gefällt es mir nicht mehr, also beschließe ich, nach Mallorca auszu-
wandern. Ist doch ganz einfach. Mallorca ist schließlich in deutscher Hand, da muss 
ich Gott sei Dank kein Spanisch sprechen, da kann jeder Deutsch.
Was ich dort machen will? Keine Ahnung, ich bin doch Allrounder. Gelernt habe ich 
zwar nichts, einen Schulabschluss habe ich auch nicht, aber ich kann alles. Und au-
ßerdem: Auf Mallorca wird doch sowieso nur Party gemacht. Und das kann ich gut.
Kaum angekommen, habe ich auch schon Arbeit gefunden, Call-Center-Agent. Ich 
habe zwar keine Ahnung, was das ist, aber ich bin es jetzt. Man hat mir versprochen, 
dass ich viel Geld verdiene und nur ein wenig telefonieren muss. Habe ich auch 
getan, ein wenig telefoniert, darum bin ich auch gerade mit der Suche nach neuer 
Arbeit beschäftigt. Und Lohn habe ich auch keinen bekommen. Naja, kann ja nur 
noch besser werden.
Jetzt muss ich erst mal meine Eltern anrufen, mein Geld geht zur Neige. Und 
außerdem habe ich ein Superangebot: Ich kann eine gutgehende Kneipe für 5.000 
Euro übernehmen. Gut, nicht die beste Lage, aber für das Geld, das ist doch einfach. 
Besonders auf Mallorca, heute mache ich meine Kneipe auf und morgen bin ich 
Millionär.
Mama und Papa haben mir 10.000 Euro geschickt, super. Mit dem Vermieter war ich 
sofort einig und habe am nächsten Tag direkt die Eröffnung gefeiert. 
Große Party – die ersten zwei Gäste, die ich begrüßen durfte, hielten mir plötzlich 
einen Dienstausweis von irgendeiner Behörde unter die Nase und wollten etwas 
von mir. Was, weiß ich nicht, stellen Sie sich vor, die beiden haben nur spanisch ge-
sprochen, das ist doch eine Frechheit! Ich bin schließlich Deutscher und hier muss 
jeder Deutsch können.
Aber die Hilfe war nicht fern, ein Spanier, der der deutschen Sprache mächtig ist, 
übersetzte für mich. Die wollten Genehmigungen sehen. Welche Genehmigungen? 
Hier ist doch alles so einfach, braucht man doch gar nicht, hat mir schließlich der 
Deutsche, der mir die Kneipe vermittelt hat, versprochen. Darum habe ich ihm doch 
mein ganzes Geld anvertraut.
So, jetzt bin ich pleite. Mama hat mir ein Flugticket geschickt, ich gehe wieder 
zurück, denn Hartz IV gibt es hier auch nicht.“
Das war die Geschicht eines jungen Deutschen, der sich, wie viele andere auch, 
nach Mallorca aufmachte und wieder nach Hause fahren musste.
Ich drücke Ihnen die Daumen, dass Ihnen so etwas nicht passiert.

Ihr Hans Rauch
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Lassen Sie sich verzaubern von der einzigartigen Magie 
der Farben auf Seide 

und besuchen sie mich in meinem Atelier. 
Terminabsprache bitte per Telefon oder E-Mail.
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Die größten Fehler von ausländischen 
Existenzgründern
Dr.Gabriele Hefele

Ein Neuanfang ist oft eine gute Lösung, ist aufregend, spannend, aber auch 
nicht risikolos. Immer wieder kann man jedoch beobachten, dass Auswande-
rer in die gleichen, oft selbst gestellten Fallen tappen. So kommt es zu

1. Daueraufenthalt ist nicht Urlaub

Eine Binsenweisheit aber immer noch häufiger Fehler: Urlaub ist ganz etwas 
anderes als Daueraufenthalt. Das gilt auch, wenn man vor dem Auswandern 
viele Urlaube und Kurzaufenthalte im erwünschten Land verbrachte. Man 
war dann nur der Gast, Tourist, der ja bald wieder weg ist, der Geld da gelas-
sen hat, keine Konkurrenz auf dem Arbeitsmarkt bedeutet. Letzteres sehen 
nämlich viele Einheimische so, besonders in Ländern, in denen eine große 
Scherenöffnung zwischen Reich und Arm herrscht oder Wirtschaftskrise wie 
jetzt in Spanien. 

Gerade, wenn man als junger Mensch ins Ausland gehen will, ist es ange-
bracht, zuerst ein Praktikum absolviert zu haben während der Semesterfe-
rien. Abgesehen davon, dass sich dadurch auch bereits wertvolle Kontakte 
ergeben.

2. Zu wenige oder einseitige Informationen

Das dürfte überhaupt nicht mehr passieren. Noch vor fünf bis zehn Jahren 
fand man wenige Informationen im Internet, jetzt wimmelt es von Portalen 
für auswanderungswillige Existenzgründer die oft einen guten Überblick über 
die Vor-und Nachteile einzelner Länder geben, besonders gut über EU-Länder. 
Bücher zu diesen Themen sind von aktuellen Informationen her schnell veral-
tet, doch geben Sie in der Regel mehr Einblick in die fremde Mentalität durch 
ausführlichere Fallschilderungen. Immer wieder wird auch auf die Konsulate 
hingewiesen, mit denen man unbedingt Kontakt aufnehmen sollte und das 
nicht nur für Visa. Unbedingt sollte man vorab auch einen Termin mit den 
jeweiligen Handelskammern oder Parallelinstitutionen vereinbaren. 
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Fast automatisch hat man vorab und zunächst Kontakte zu anderen Deut-
schen in der neuen Heimat, wurde 
vielleicht sogar durch das Beispiel 
von Bekannten und Freunden an-
geregt und mitgezogen. Verläßt 
sich in der Folgezeit aber zu sehr 
auf deren Erfahrungen, die nach 
einem uralten Gesetz der Psycho-
logie ihre Situation meist rosiger 
schildern als sie dann sein kann. 
Denn wer wird schon zugeben, 
dass seine getroffene Entschei-
dung vielleicht falsch war? Er müsste ja sein ganzes bisheriges Auswanderer-
leben in Frage stellen, malt es daher zur Eigenbestätigung positiv. 

3. Hüte Dich vor deutschen Kontakten?

Nichts dagegen, aber man sollte sich nicht nur darauf verlassen, nicht nur der 
Integration willen. Dieser Fehler wird gerne gemacht: 1:1 deutsche Verhält-
nisse auf das neue Land zu übertragen.  Kennt der deutsche Rechtsanwalt 
oder Steuerberater alle gesetzliche Bestimmungen dort, alle Fallen? Es ist tat-
sächlich schwierig, hier Berater zu finden, die beide Länder kennen und die 
Nahtstellen dazu. Denn vieles ist im Gründungs- und Steuerrecht doch immer 
noch sehr unterschiedlich, obwohl soweohl Spanien wie Deutschland zur sel-
ben Europäischen Union gehören ud dies immer mehr zur Vereinheiltichung 
der Gesetze drängt.. 

Eine Kehrseite der Anhänglichkeit an Deutsche vor Ort darf ach nicht ver-
schwiegen werden: Man gerät sehr leicht an Hochstapler und Betrüger, die 
die Gutgläubigkeit der Neuangekommenen weidlich und mit empfindlichem 
finanziellen Schaden ausnutzen. Vorsicht ist daher bei Firmenbeteiligungen 
oder Franchiseangeboten angebracht, bei denen eine hohe Vorauszahlung 
verlangt wird.  

Titel Titel11



4. Fehlende Sprachkenntnisse

Meist scheitert es eben an fehlender Kommunikation mit den Einheimischen, 
um nicht in solche Fallen zu tappen oder sich das Knowhow vor Ort zu sichern 
beziehungsweise die dortigen Gepflogenheiten zu berücksichtigen. Der al-
lergrößte und meist gemachte Fehler ist die Meinung: Ich lerne dann schon 
die notwendigsten Sprachfloskeln im Land nach dem Motto: Einfach jeman-
den ins Wasser werfen, der lernt dann schon notgedrungen zu schwimmen! 
Falsch auch die Meinung: Mit der Weltsprache Englisch kommt man überall 
durch!

Spätestens beim ersten Ämtergang vor Ort werden Sie unsanft auf den Hin-
terboden fallen und Unverständnis bis Verachtung ernten.  Wie kann man aus-
wandern in ein neues Land, ohne die Sprache zu sprechen? Es muss ja nicht 
gleich perfekt sein, die Perfektion kommt im Land, aber einen Grundkurs oder 
besser einen Crashkurs sollte man v o r dem Umzug absolviert haben und das 
gilt für die ganze Familie. Verschieben Sie lieber Ihren Plan, bevor sie nicht die 
800 bis 1.000 wichtigsten Wörter und drei Grundzeiten ( Gegenwart, Vergan-
genheit und Zukunft) der neuen Sprache beherrschen.

Englisch ist zwar eine gute weltweite Verständigungsmöglichkeit, aber oft nur 
auf höherer Bildungsebene, das zeigen Beispiele in Spanien. Zudem  Quelle 
für viele Missverständnisse, weil sie keiner der Sprechenden als Mutterspra-
che beherrscht. Sie kann keinsfalls die Landessprache ersetzen. 

5. Das liebe Geld

Wer auswandert und ein Geschäft gründet, ohne eine Reserve in fünfstelliger 
Höhe, also mindestens 20.000 Euro, zu besitzen, um die ersten harten Monate 
zu überbrücken, handelt leichtsinnig. Auch diese Reserve kann schnell hin-
weg schmelzen, wenn man wie oben geschildert, Betrügern aufsitzt oder die 
vorab gesuchte Marktnische keine ist. Besser ist es, wen man vielleicht sich 
eine Rücjkzugsmöglichkeit zum alten Job offen halten kann (passiert aller-
dings selten) oder ein Partner erst später nachkommt, wenn man endgültig 
Fuß gefasst hat.

Titel12



Titel



Ein spanisches Kult-Objekt an der Straße...
Von Kerstin-Daniela Morgenstern

Keiner, der vom Flughafen oder von Palma auf der MA15 Richtung Nordosten 
fährt, kann ihn übersehen. Kurz nach Algaida steht er auf der rechten Seite rie-
sengroß mitten auf dem Feld: der Stier, Werbung und Logo der andalusischen 
Brandy-Marke Osborne. Aus der Ferne 
glaubt man fast an einen echten Stier 
in der Landschaft, doch in Wirklichkeit 
handelt es sich um eine schwarze Me-
tallskulptur, die auf der Rückseite von 
einem stabilen Gerüst gehalten wird. 
Er ist der einzige Osborne-Stier auf 
Mallorca, in ganz Spanien gelten die 
Objekte mittlerweile als geschütztes 
Kulturgut.   

Doch hier geht es nicht einfach nur um ein Markenzeichen. Der Stier hat sich 
vielmehr zum Politikum entwickelt. Denn für viele Festlandspanier steht er für 
die Hispanidad, also für das Spanische im Allgemeinen und im Besonderen – 
auch für den Stierkampf. Für die Verfechter der mallorquinischen Autonomie 
gilt er außerdem als Symbol für die spanische Fremdherrschaft. Sicher haben 
Sie schon auf Autos Aufkleber mit dem schwarzen Stier entdeckt. Im Gegenzug 
dazu gibt es Aufkleber mit der Silhouette eines schwarzen Esels, der wiederum 
für das Katalanische steht. Auf diese Weise wird der Kampf um die beiden „Le-
bensanschauungen“ auch auf der Straße ausgetragen ... 

In der Vergangenheit war die Stierskulptur immer wieder diversen Anschlägen 
ausgesetzt: Man hat die männlichen Attribute entfernt und sie mehrfach umge-
rissen. Aber immer wurde sie wieder aufgebaut.

Was den mallorquinischen Osborne-Stier zu einem besonders interessanten 
Objekt macht, ist sein ständig wechselndes Aussehen. Denn er wird benutzt, 
um Meinungen kundzutun. Alle paar Wochen, manchmal sogar schon nach ei-
nem Tag, wird er – meist nachts und immer heimlich – neu bemalt. In seinem 
ursprünglichen Originalschwarz ist er nur ganz selten zu sehen. Von bunten 
Blumen, den Regenbogenfarben als Symbol für die Schwulenbewegung über 
die spanischen Nationalfarben und verbale Äußerungen pro oder kontra die 
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jeweilige Regierung bis zur Reklame für 
lokale Festlichkeiten – er trug schon die 
verschiedensten „Kleider“. Bis jetzt ist aller-
dings noch niemand auf die Idee gekom-
men, den Stier für einen der inselüblichen 
Hinweise  zu missbrauchen: „Anlässlich der 
Hochzeit von Juan und María ...“, für die 
normalerweise Bettlaken beschriftet und 
an der Straße aufgehängt werden. Bei der 
vorletzten Aktion zu den Unabhängigkeitskundgebungen Ende 2012 wurde der 
Stier mit der mallorquinischen Flagge verziert und mit dem Schriftzug „Ohne 
Kampf haben wir keine Zukunft“ versehen. Am nächsten Tag schon wurde dieser 
Slogan übermalt und die mallorquinische Flagge mit einem dicken schwarzen 
Kreuz durchgestrichen. Allerdings fielen dieser Aktion die Hörner des Stiers zum 
Opfer, und seitdem baumeln sie lose herab. Das symbolisiert nicht gerade das 
Bild vom starken Stier ...

Inzwischen hat der berühmte Stier auch eine Fan-Gemeinde bei Facebook: Im 
Sommer wurden die User aufgefordert, den Stier nach ihrem Geschmack zu be-
malen – virtuell natürlich! Es wurden verschiedene Ideen eingestellt – Stier im 
Zebra-Look, Stier mit lila Pünktchen und mit Riesen-Lach-Mund, Stier in Badeho-
se und Sonnenbrille und so weiter und so fort.

Auf jeden Fall ist es immer wieder spannend, zwischen Algaida und Montuïri 
in Richtung Nordosten zu fahren und zu schauen, wie der Stier wohl diesmal 
aussieht!
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Angekommen!
Wanda Lemanczyk

Seit zwanzig Jahren redete ich davon, dass ich mit fünfzig am Meer leben 
wolle. Also habe ich vor einigen Jahren im späten Herbst mein Auto – einen 
Kleinstwagen! – vollgeladen. Mit Rechner (noch groß), Bildschirm (immerhin 
flach), Laserdrucker (voluminös), Telefon-Fax-Gerät, dazu die Nachschlage-
werke, die ich für meinen Job als Lektorin und Übersetzerin brauche (ca. 
fünf laufende Meter), Taschen voll mit Ordnern und aktuellen Vorgängen, 
Kartons mit Büromaterial, Koffer mit Klamotten. Und das, was ich sonst noch 
mitnehmen musste (oder meinte, mitnehmen zu müssen). Mit Urlaubsgepäck 
hatte das nichts, aber auch gar nichts zu tun. Ich plante ja immerhin, hier zu 
überwintern und mich auch auf den Frühling und Sommer vorzubereiten, 
kleidertechnisch gesehen. Also kam der ganze Kleiderschrank respektive 
sein Inhalt mit, bis auf das, was ich zuvor noch verschenkt hatte: spitze 
Schühchen, Stiefeletten mit schwindelerregenden Absätzen und Ähnliches. 
Ich ahnte bereits, dass ich am Mittelmeer damit nicht weit kommen würde. 
Auch auf meine recht professionelle Aufschnittmaschine, die mir von einem 
Ausflug in die Gastronomie geblieben war, wollte ich nicht verzichten – was 
gibt es Feineres als ein paar Scheiben hauchdünn aufgeschnittenen Jamón 
Serrano? –, ebenfalls nicht auf den Wasserkocher für den Morgentee nebst 
Thermoskanne. Noch was? Ach ja, …ganz oben, kurz unter der Decke, 
quetschte sich noch meine treu ergebene Hündin Gina ins Auto, immerhin 
ein 40-Kilo-Rottweiler-Mix. Das Timing war perfekt, drei Monate später sollte 
ich fünfzig Jahre alt werden.

Nach dreitägiger Reise war ich endlich angekommen! Am Meer! Ich! Direkt 
am Meer! Ganz direkt am Meer!! Ich bezog mein Häuschen zwar im Herbst, 
stellte mir aber jetzt schon vor, wie ich im Sommer im Badeanzug aus dem 
Haus treten würde, um morgens im Meer zu schwimmen. Zwei Minuten 
waren es zum Strand hinunter. Dann stand ich mit den Füßen schon drin, in 
meinem geliebten Meer. 

Um mich herum herrschte Einzugschaos, aber mein Hund tat so, als ob er 
schon immer hier gelebt hätte. Von mir konnte ich das nicht behaupten, alles 
war neu, vor allem die Geräusche und der Geruch. Man kennt es, aber nicht 
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24 Stunden täglich und so intensiv. Aber genauso wollte ich es ja haben, und 
ich freute mich auf die erste Nacht.

Ich kann nicht sagen, dass ich wirklich gut geschlafen habe. Das hatte aller-
dings nichts mit dem Meer, sondern mehr mit der Elektrizität zu tun: Weil ich 
fror, holte ich mir ein Heizöfchen ins Schlafzimmer. Bei 2000 Watt war alles zap-
penduster, die Sicherung! Ich wollte es nicht glauben, dachte an ein Versehen. 
Drei Mal tastete ich mich im Dunkeln die Treppe hinunter, um – ebenfalls tas-
tenderweise – den Sicherungskasten und vor allem die Sicherung zu finden. 
Dann hatte ich begriffen, dass bei 1000 Watt Schluss ist. Am nächsten Morgen 
kam mir alles so vor, als ob ich nur geträumt hätte. Das Gefühl, im Schlafanzug 
auf die Terrasse zu treten und mit der Teetasse in der Hand aufs Meer zu schau-
en, war gigantisch. Angekommen!, sagte ich mir immer wieder.

Der Hund musste endlich raus. Ich, die ich meine dünnen Haare jeden Tag wa-
sche, weil ich sonst unmöglich aussehe – „geht gaaaar nicht!“, sagte meine mir 
immer wohlgesonnene Freundin Annette, die mich einmal mit ungewasche-
nen Haaren erwischt hat –, ich also überlegte, ob ich morgens so verwirbelt 
und verstruwwelt vor die Tür treten könne. Was würden die neuen Nachbarn 
denken? So unausgeschlafen lässt man sich ja eigentlich nur vor allerbesten 
Freunden sehen. Egal, Gina drängte, sollen die Nachbarn sich doch gleich an 
manchmal nachlässige Zustände gewöhnen, dachte ich. Als ich nach einer 
Stunde mit einem glücklichen und nassen Hund vom Strand zurückkam, stand 
Juanita aus dem Nebenhaus auf der Straße. Im notdürftig zusammengerafften 
Morgenrock, darunter der Schlafanzug, Puschen an den Füßen, verwirbelte 
Haare. Sie scherte sich keinen Deut um Aussehen und nachbarliche Meinung, 
sondern suchte Tico, ihren Yorkshireterrier. Der wollte natürlich genau wissen, 
was es mit den neu Hinzugezogenen auf sich hat. Angekommen!, dachte ich, 
nicht nur am Meer …

Tico, der sich nur etwas wichtig machen und meinem Hund pipi-mailen wollte, 
dass er ältere Rechte habe, fand sich dann rechtzeitig zum Frühstück am 
eigenen Fressnapf ein. Angekommen!, dachte ich noch einmal glücklich – und 
inzwischen lebe ich seit über sieben Jahren hier, natürlich mit Höhen und 
Tiefen, aber ich finde das Meer und die Insel immer noch wunderschön ...
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Gerhard Wisnewski, geboren 1959, beschäftigt 
sich mit den verschwiegenen Seiten der Wirk-
lichkeit; seit 1986 ist der studierte Politikwissen-
schaftler als freier Autor, Schriftsteller und Doku-
mentarfilmer tätig. Viele seiner Bücher wurden 
Bestseller. Auszeichnungen 2000 mit dem 3st-
Zuschauerpreis und dem Grimme-Preis.
„Verheimlicht - vertuscht - vergessen“ beginnt 
dort, wo herkömmliche Jahresrückblicke enden: 
Gerhard Wisnewski führt souverän durch die 
Ungereimtheiten und offenen Fragen des Jahres 
2012. Er deckt auf, welche Nachrichten uns vor-
enthalten wurden und welche Schlagzeilen ein 
verfälschtes Bild der Wirklichkeit gegeben haben. 
Wisnewski zeigt die wahren Zusammenhänge, 
die sich unter der Oberfläche dessen verbergen, 

was uns die Medien als »objektive« Berichterstattung präsentieren.
ISBN-13: 9783426784679 Droemer Knaur

Schluss mit Panik und Sorgen, hier kommt das einzi-
ge Buch, das Eltern brauchen, um sich bei den The-
men Internet, Social Networks, Videospiele, Smart-
phones und dem ganzen anderen modernen Kram 
nicht mehr wie digitale Analphabeten zu fühlen. 
Als Eltern zweier Heranwachsender können die Au-
toren, beide langjährige Internet- und Familienstreit-
Fachleute und Grimme-Preis-prämiert in einem der 
beiden Gebiete, ein Lied vom Leid beim Heranziehen 
der digitalen Generation singen. Doch sie verspre-
chen: Nach der Lektüre von »Netzgemüse« werden 
Eltern den Kulturraum Internet mehr lieben, als es 
ihre Kinder tun. Und sie werden ihnen daher ent-
spannt und mit Spaß auf ihrem Weg durch die allgegenwärtigen Online-Welten 
zur Seite stehen können.
„Netzgemüse ist lehrreich, lesenswert und lustig.“ Der Tagesspiegel
ISBN-13: 9783442157433 Goldmann TB
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S c h m i d t – F e m m e S c h m i d t
SCHMIDT, 22, eine junge Sängerin aus Berlin, entdeckt von ei-
nem Großen der Musikszene zwischen London und LA: Guy 
Chambers. Er hat in SCHMIDT die moderne junge Frau gefun-
den, die den neuen Zeitgeist verkörpert, der heute in Lon-
don, Berlin und den großen Metropolen der Welt spürbar ist.  
Musik, die die verborgenen Wünsche junger Frauen ausspricht. 
Verletzlich aber selbstbestimmt und durchaus fordernd.  
,,Sehr Goldene Zwanziger und verführeri-
scher als Lana Del Rey.“ (Rolling Stone, Juni 2012) 
,,“Femme Schmidt“ klingt wie eine Zeitreise in die Goldenen 
Zwanziger. (...) Gefühlvolle Lyrics auf einer Fusion aus Jazz 

und Pop.“ (musikmarkt, Mai 18-2012)

M r s. G r e e n b i r d
Er ist der große Zottelbarträger, der mit seiner Gitarre eine gan-
ze Band überflüssig machen kann. Sie ist die kleine, zarte Frau 
mit der großen, glasklaren Stimme, die immer märchenhaft-
anmutig klingt. Wie ein Schulmädchen, das unbekümmert die 
Welten von Country und Folk entdeckt. „Wer in unserer Musik 
Jazz findet, kann ihn gerne behalten“, sagt Sarah augenzwin-
kernd. Aus ihnen wäre auch ohne Musik ein Paar geworden, 
glauben die Endzwanzigerin und der Mittdreißiger. Weil sie 
sich so unwiderstehlich musikalisch mitteilen, sind sie das Pop-
Duo Mrs Greenbird. Ihre musikalische Rezeptur liest sich wie 
ein herrliches Wagnis. Country und Folk destillieren die beiden 

mit der Melodienliebe der großen Song-Fürsten Paul Simon und Joni Mitchell in obskuren Ein-Euro-
Laden-Einmachgläsern, und gewinnen daraus ein eigenes musikalisches Idiom: „Singersongwriter-
countryfolkpop“. Der klingt so erdig und staubig und himmlisch, dass aufmerksame Zeitgenossen 
schon ein Stück Nashville in Köln-Nippes, dem Kiez von Sarah und Steffen mutmaßen.

M a x R a a b e – F ü r F r a u e n i s t d as k e i n P r o b l e m
Für Frauen ist das kein Problem. Welcher Mann hat das noch 
nicht eingestehen müssen? 
Max Raabe und Annette Humpe machen diese universelle 
Erkenntnis zum Ausgangspunkt ihres neuen Albums. Ihre 
letzte Zusammenarbeit „Küssen kann man nicht alleine“ 
erreichte Platin und mit „Für Frauen ist das kein Problem“ 
geht die Erfolgsgeschichte weiter.
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Retrats i Paisatges 

Ausstellung Portraits und Landschaften 
von Sebastiá Llobera (1831-1892) 
Ort: Museum von Pollença.

Matter of Choices 
- YAGO HORTAL 
Kunstausstellung 
bis zum 31. März 
Ort: CCA                  C/ 
Estanyera, Andratx

Future Festival – 
Unsere Welt ist digital

Das Art Futura 2012 Festival ist, unter dem 
Titel „Unsere Kultur ist digital“, eine Analyse 
unserer aktuellen Beziehungen mit digita-
len Technologien, sowohl global als auch 

einzeln. Das audiovisuelle Programm 
besteht aus acht Stunden High-Impact- 
Bilder mit den neuesten Kreationen der 
3D-Animation, Motion Graphics, Video 
und Spezialeffekte. 
Noch bis zum 30 April 
Ort: Es Baluard Museum 
Plaça Porta de Santa Catalina 
Tel: 971 908 200 
Öffnungszeiten: 16 Uhr – 20 Uhr

Shamrock Fun Place 
jeden Freitag 
und Samstag 
DJ TITO & DJ 
FLIX  die beste 
Tanzmusik, die 
am meisten 
angesehen Video musicale Rock, Funk, 
Rock, Disco funk ... 70er bis 90er Jahre

DJ Lukas & Fernando Martins 

Weitere DJ’s: 
Angel Costa, Manu Sanchez & Javitoh 
b2b. Digitalogic 
Ort: Ses Tres Germanes             Marratxi 
Beginn: 23 Uhr                            Preis: 10 €

Fr	 01.02.

Sa	 02.02.
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LAGARTIJANICK in Konzert 

 
Ort: Culture Club                    Paseo Maritimo 
Beginn: 23:30 Uhr                    Preis: 14 €

Marlango in Konzert 
Marlango ist 
eine spanische 
Pop-Band mit 
Einflüssen aus Jazz 
und Blues. Die 
Mitglieder sind 
Leonor Watling, Alejandro Pelayo und 
Oscar Ybarra. 
Ort: Teatre Principal               Beginn: 21 Uhr

Toti Molt 

Kindertheater durch Raum und Zeit in 
verschiedenen Sprachen 
Ort: TEATRE MUNICIPAL CATALINA Valls 
Plaça de Cort 
Preis: Erwachsene 10 € / Kinder 6 €

LOS HOMBRES NO MIENTEN 

Eine Komödie über die Tücken der Ehe 
und das Geheimnis der Harmonie 
Ort: Auditorium Palma 
Beginn: 18 Uhr

Iberostar Mallorca Challenge 2013 

Das legendäre Radrennen, feiert dieses 
Jahr ihre XXII Jubiläum .  
Am 3. Und 4. Februar werden die Sportler 
auf der ganzen Insel zu sehen sein. In der 
Geschichte des Radsports wurden 
Rennfahrer wie Alejandro Valverde, Lau-
rent Jalabert und Alex Zülle als Gewinner 
registriert. Aber ohne Zweifel ist der 
erfolgreichste Fahrer Paco Haar Granada, 
der bereits drei Mal als Sieger hervor ging 
(1996, 2000 und 2002). Darüber hinaus 
nehmen alle modernen Radsport Größen 
teil.

So	 03.02.
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Shamrock Fun Place 
Jeden Sonntag 
SHAMROCK 
BAND JAM 
SESSION + DJ 
+ FLIX

Altweiberfastnacht mit Kneipenumzug 
in Arenal – Las Maravillas

ANGEL MACÍAS 

Viel Humor im Templo Mallorca 
Beginn: 23:30 Uhr                     Preis: 10 €

SAXOPHOBIA FUNK PROJECT 

Alles was Funk Musik hergibt! 
Ort: Culture Club                   Passeo Maritimo 
Beginn: 24 Uhr                                  Preis: ab 7 €

CARNAVAL, die 
Party 
Folgende DJ’s 
werden erwartet: 
MARC MARZENIT 
(Dj Set) 
Locobyte Djs & 
Friends: 
• LLUIS RIBALTA	
• DJ NITO 

Fr	 08.02.

Do	 07.02.

Sa	 09.02.
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• DANNY FERNÁNDEZ	 • ENRIC RICONE 
• JAVI ORTIZ		 • KUIKIS 
• RAFA GONZALEZ 
Vergessen Sie nicht Ihr Kostüm. 
Ort: Sala Fonica                                        Muro 
Beginn: 23 Uhr                                Preis: 15 €

Manfred Kullmann Trio - Blütenzauber 
Jazz 
Ort: Kulturfinca 
Son Baulo 
Beginn: 17 Uhr

PESADILLAS ANTES DE NAVIDAD 
Kindertheater 

Ort: Trui teatre 
Beginn: 12:30 Uhr                              Preis: 10 €

Karneval in Palma

Shamrock Fun Place 
Jeden Montag DJ FLIX (funk-rock-pop)

Shamrock Fun Place 
Jeden Dienstag Reggae Night mit JERRY 
Silva und der PROVIDECE + DJ TITO

Shamrock Fun Place 
ALEJANDRA 
BURGOS (rock-
blues)

Shamrock Fun Place

14 EX-TRESS (rock)

Algo de mí... Recordando a CAMILO 
SESTO 
Eine origi-
nelle und 
lustige Show, 
die uns in die 
70er Jahre 
entführt. Mit 
der besten 
Musik von einem der größten Songwriter 

So	 10.02.

Mo	 11.02.

Mi	 13.02.

Di	 12.02.

Do	 14.02.

Sa	 16.02.
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und Performer Spaniens.... Camilo Sesto. 
Ort: Trui Teatre      Camí de Son Rapinya, 29 
Beginn: 21:30                                          Preis: 20 €

LEO HARLEM y sus amigos 2013.  
Con SERGIO OLALLA 
Der Finalist 
des sehr 
erfolgrei-
chen 
Comedy-
Clubs, Leo 
Harlem, 
kommt 
mit einer eigenen Show auf die Bühne. 
Begleitet wird er von Sergio Olalla. Diese 
beiden Komödianten werden sicher alle 
Lachmuskel beanspruchen. 
Ort: Trui Teatre       Camí de Son Rapinya, 29 
Beginn: 20 Uhr                                       Preis: 16 €

Frank Lehmann in Aktion……… 
Bekannt aus „Börse im Ersten“ 
Ort: Kulturfinca Son Baulo 
Beginn: 17 Uhr

Karnevalsumzug in Calvia

Shamrock Fun Place 
JJeden Montag DJ FLIX (funk-rock-pop)

Shamrock Fun 
Place 
Mittwoch 20 
und 27 ALVA-
REZ OF ROCK

Shamrock Fun Place 
Big Yuyu (Blues-r & b)

Petit Ànec Lleig

Theater Xesc Forteza präsentiert „Petit 
ANEC Lleig“ eine Familien -Show. Un-
terhaltsam und lehrreich werden die 12 
Tierzeichen von drei Schauspielern dem 
jungen Publikum näher gebracht. 
Ort: Calle de Blanquers, 1

Mi	 20.02.
So	 17.02.

Mo	 18.02.

Sa	 23.02.

Do	 21.02.
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Yocanto Rumba Catalana 
Ort: Kulturfinca Son Baulo 
Beginn: 20 Uhr

INCOMODO 

Factory Sound Party 
FIRE (Synthpop/Nu-rave/Electronica 80’s) 
FULL PLAY (Ska) 
MID (Rock/Hardcore/Pop) 
SIBERIAN ESCAPE (Rock Alternatiu) 
L’ORANGE (Aero-jazz acústic) 
DJ’S: 
RAFA GONZÁLEZ – VICIOUS RADIO/
ISLANDERS (Glitch Hop/Techno)

JORDÀ - SINAPSIS (Electro-techno) Espe-
cial Vinyl Set 
LUPS DIGGA – 16HZ/ BASSMANWORLD 
(Dubstep/Drumstep/Future Garage) 
ZONTER – VOLTAGE (Electro/Drum and 
bass/Dubstep) 
SCRATCH & SNIFF aka MARTC & PETI – 
INC’OMODO (Electro/Electrohouse) 
Ort: Factoria de So 
Beginn: 20 Uhr                                      Preis: 7 € 

Liga BBVA 2012/13. RCD Mallorca SAD 

Vs. Getafe CF 
Ort: Iberostar Estadi              Camí dels Reis 
Preis: 20 € - 40 €

So	 24.02.
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Jochen Maiwald 
gegen den Strom
Mit meiner Kunst symbolisiere ich die Schönheit 

und Reinheit der Natur und des Lebens. Es ist Kunst 
für diejenigen, die in der Einfachheit das Glücklich-

sein erkennen, und mit positiven Gefühlen 
die kleinen Wunder der Welt neu entde-

cken wollen. 

Der Künstler Jochen Maiwald wurde 
1953 in Wolfenbüttel/Norddeutsch-

land geboren. Er lebt und arbeitet seit 1989 in Spanien. In seinem Atelier 
und auf dem Markt in Santanyí, stellt er Mittwochs und Samstags (10.00-
13.30h.) seine Arbeiten aus. 
Kunstfreunde sind außerdem 
nach Vereinbarung immer 
herzlich willkommen. 
 
Der Fotograf: 
Perfekte Fotoskulpturen 
zeigen die scheinbar 
unerschöpfliche Möglich-
keit, Menschen und Dinge 
feinfühlig und sensibel zu 
interpretieren. Dieser 
symbiotische Schaffen-
sprozess spiegelt sich in 
einer besonderen Intensität 
seiner Arbeiten wieder, die 
über reine Ästhetik und 
handwerkliches Können hin-
ausgehen. Maiwald erlernte 
sein „Handwerk“ sorgfältig 
und ausführlich, so als wäre 
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es eine Beschreibung seiner selbst. Detailgenau, umfassend und 
zielsicher verfolgt er über Jahrzehnte den Weg der Kunstfotografie. 
Der Fotograf, Jochen Maiwald arbeitet ausschließlich mit mechani-
schen Kameras und braucht keine technischen Hilfsmittel. Seine Sicht 
und Aufteilung lassen unschwer seine grafische Schule erkennen. 
Die Arbeiten gliedert er selbst in drei gleichgestellt wichtige Themen: 
MOMENTAUFNAHMEN · STILLEBEN · PORTRAITS
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Der Maler: 
Wer versucht die Malerei Maiwalds in 
eine einzige Stilrichtung zu klassifizieren, 
wird sich sehr bald der Unmöglichkeit 
dieser Unternehmung bewusst. Gerade 
der Umgang mit den verschiedensten 
Stilen der klassischen Moderne und de-
ren komplementären Richtungen vereint 
Maiwald formal in überzeugender Weise. 
Die Schlichte und Bescheidenheit der 
Formen, die auf scheinbar spielerische 
Art vor dem Auge des Betrachters ent-
steht, entfaltet in Form- und Farbgebung eine faszinierende Welt. Die Kunst, 
sich auf das Wesentliche zu beschränken, fällt einem auch als Erstes auf, 
wenn man sich die inhaltlichen Ebenen der Bilder erschließt. Hier werden 
archetypische Themen wie das Verhältnis des Menschen zur Natur gezeigt. 
Dieses Interesse daran entsteht aus seiner verinnerlichten, positiven Grund-
haltung gegenüber der Schöpfung und der daraus resultierenden Möglich-
keit, auch selbst gestalterisch zu wirken. Einen großen Raum nehmen die 
Blumen, die Schönheit und Üppigkeit der Pflanzenwelt ein. Das Symbol des 
Fisches, der Assoziationen zum Wasser, dem Element des Lebens hervorruft, 
aber auch als urchristliches Bild bekannt ist, taucht immer wieder in unter-
schiedlichsten Formen auf. 
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Wer die Tür aufhält , dem öffnen sich Türen...
Von Sabine Luft www.astro-adviser.com

Ist denn nun die Höflichkeit ein Relikt aus vergangenen Zeiten, oder weiss Frau 
einen  zuvorkommenden Mann doch noch zu schätzen? 
Oft stelle ich gerade bei jüngeren Frauen fest, dass diese etwas irritiert auf eine 
aufgehaltene Jacke reagieren und spätestens beim Handkuss werden dem  
Herrn mindestens anmacherische Absichten unterstellt.
Es gibt astrologisch jedoch Tierkreiszeichen, die eher zu Höflichkeit neigen, 
bzw. diese  auch beim Gegenüber zu schätzen wissen.    

Widder
haben oft ihre liebe Not mit der Höflichkeit, da er es meist eilig hat. Also, liebe 
Damen aufgepasst. Rennt er ins Restaurant voraus, besser Nase einziehen und 
Abstand halten, wenn sie die Türe nicht vor den Kopf bekommen wollen..
Stiere
sind, wenn sie aus einfachen Verhältnissen kommen eher schwer zur Höflich-
keit zu bewegen. 
Zwillinge
sind oft charmant und schätzt gutes Benehmen auch bei anderen.
Krebse
passen sich gerne dem Benehmen des Gegenübers an. Sind aber tendenziell 
selbst eher an einem guten Eindruck interessiert.
Löwen
Was wäre ein Löwe ohne den adäquaten Auftritt? Selbstverständlich benimmt 
er sich vorbildlich und scheut keine Mühen, nur den allerbesten Eindruck zu 
hinterlassen.
Jungfrauen
sind grundsätzlich höflich, geben es aber recht schnell auf, wenn die andere 
Seite keinen Sinn für Etikette hat.
Waagen
sind die perfekten Gentlemen und immer sehr bemüht.
Skorpione
sind höflich, wenn es ihnen passt. Sie wissen wie es geht, sind aber im Zwei-
felsfall auch unmöglich, wenn die Stimmung gerade nicht konveniert...Mit 
Zwang läuft beim Skorpion halt nichts.
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Zwang läuft beim Skorpion halt nichts.

Schützen
sind zuweilen etwas ungeschickt, oder auch schon mal etwas tollpatschig. 
Aber der Wille ist zumindest da...
Steinböcke
haben den Knigge im Zweifelsfall auswendig gelernt. Mit den Komplimenten 
haben sie es eher nicht so sehr. Man kann es ja auch übertreiben....
Wassermänner 
sind stets höflich, wenn auch manchmal auf die eher originelle Art..
Fische
haben ein gutes Gespür für die Bedürfnisse des anderen. Wird Höflichkeit 
erwartet, ist auch der Fisch der perfekte Gentleman.

Die astrologische Disposition erklärt, warum so mancher Zögling bei den-
selben Eltern gar nicht so gerät, wie die Eltern es gerne hätten. Erziehung ist 
wichtig, fruchtet aber bei dem einen eher leichter, als bei dem anderen.
Ich bin trotzdem der Meinung, das Etikette immer noch“ in“ ist, und ein Hand-
kuss den  Herrn noch lange nicht zum Sittenstrolch macht!
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Elektronisches Haus-Monitoring mit Alarmfunktion und Medical Button

Smarter Partner für Sicherheit im Leben

EASYMON ist stets an Ihrer Seite und gibt Ihnen 
Gewissheit, was in Ihrer Immobilie passiert – egal, ob 
Sie zwischen zwei Welten pendeln und nur zeitweise 
auf der Insel sein können, ob Sie ein Kontrollsystem zur 
Unterstützung beim Familienmanagement benötigen, 
oder ob Sie vielleicht alleinstehend sind und sich jeder-
zeit sicher fühlen wollen.

EASYMON bietet eine wertvolle Unterstützung für 
das tägliche Leben:

Mit einem Alarmsignal, falls sich beim Einkauf im 
Dorf oder im Heimaturlaub zu Weihnachten doch 
einmal Unbefugte am Haus zu schaffen machen sollten. Oder bei Un-
wohlsein mit dem praktischen „Medical Button”, der bei Betätigung einen 
Bekannten per SMS benachrichtigt.

Sind die Fenster geschlossen, ist die Aircon ausgeschaltet? Fragen, die 
Easymon, jederzeit per Internet- Browser, PDA oder i-phone-App beant-
worten kann. Theoretisch könnte man sogar per Kamera überprüfen, ob die 
Haushälterin wirklich die Blumen gegossen hat. 

Werden die definierten Grenzwerte für Temperatur oder Luftfeuchtigkeit 
überschritten, kann man sich immer per 
SMS benachrichtigen lassen – ebenso wie 
bei elektrischen Defekten oder undichten 
Wasserleitungen.

EASYMON gibt Ihnen ein gutes Gefühl und ist 
mehr als ein System. 
Es ist Ihr Partner für Sicherheit im Leben!

Julia Rath  
ist an der Plaça Cort

12-2 für die Kunden da  
(Tel. 971-228869, 

info@easymon.eu).
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Tren Turístico

Paradas
Stops44

Playa de Palma

Balnearios del 1 al 15

Cala Estancia

Tel. y Fax: +34 +34 +34 647 493 822






